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Wissenswertes zum Lebensmittel Fleisch im Internet

Informationen rund um das Thema Fleisch gibt es jetzt auch im Internet. Unter der Adresse www.sachsen-geniessen-fleisch.de finden Internetnutzer ab sofort Wissenswertes zum Lebensmittel Fleisch und Wurstwaren. Nach den Worten von Umwelt- und Landwirtschaftsminister Steffen Flath handelt es sich in der Fülle und Art um eine in Deutschland einmalige Datensammlung. Das Projekt ist eine Gemeinschaftsinitiative vom sächsischem Landwirtschaftsministerium, der Centralen Marketing-Gesellschaft der deutschen Agrarwirtschaft (CMA) und der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (DGE) Sektion Sachsen. „Wir wollen auf diesem Wege sachlich und ausgewogen informieren, aufklären und bieten damit ein Stück Verbraucherschutz im Internet“, sagte Flath. Das Angebot sei für Verbraucher, Ernährungsberater, Lehrer, Landwirte, Fleischer oder Köche gleichermaßen gedacht.

Wie sollte ein gutes Stück Fleisch aussehen? Welche Fleischfarbe und Reifung stehen für Qualität? Wieviel Fleisch sollte man pro Tag essen? Gibt es unerwünschte Stoffe im Fleisch? Die Plattform stellt nicht nur Daten und Fakten zu Fleischqualität, -produktion, 
-verarbeitung, Ernährung, Qualitätsprogrammen und Spezialitäten zusammen. Die Internetnutzer können sich mit ihren Fragen auch direkt an Fachleute wenden. Unter der Adresse info@sachsen-geniessen-fleisch.de  stehen Experten aus unterschiedlichen Fachrichtungen Rede und Antwort.

Übrigens, der Titel www.sachsen-geniessen-fleisch.de kann treffender nicht sein. Die Sachsen essen oft und reichlich Fleisch. Das hat die Sächsische Verzehrsstudie ergeben. 73 Prozent der Männer und 55 Prozent der Frauen essen täglich Fleisch. Pro Woche verzehren Frauen rund ein Kilogramm Fleisch- und Wurstwaren. Männer greifen noch häufiger zu. 1,5 Kilogramm vertilgt das „starke Geschlecht“ in der Woche. Gesund muss das nicht unbedingt sein. Die DGE empfiehlt für Erwachsene einen durchschnittlichen Verzehr von maximal 600 Gramm.
